Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
IV/512/NI1001 T. 1731 Stadtjugendamt 512/089/2012

Schaffung einer Kinderkrippe mit 13 Platzen im Rahmen eines Umbaus des
Kindergartens Regenbogen in Erlangen, Blichenbacher Anlage 29, durch die AWO,
Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V.

Beratungsfolge Termin O/N Vorlagenart Abstimmung

Jugendhilfeausschuss 17.01.2013 O Gutachten einstimmig angenommen
SHfhuupst; Finanz- und Personalaus- 30.01.2013 O Gutachten einstimmig angenommen
Stadtrat 07.02.2013 O Beschluss einstimmig angenommen

Beteiligte Dienststellen

. Antrag
1. Fur den Umbau einer Kinderkrippe in Erlangen, Blichenbacher Anlage 29, durch die
AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V. werden 13 Krippenplatze als bedarfs-
notwendig anerkannt.

2. Der Baumalinahme wird hinsichtlich Art, Ausmalf’ und Ausfihrung gemag Art. 27 Abs. 4
Nr.4 BayKiBiG — vorbehaltlich der Baugenehmigung - zugestimmt.

3. Die AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V., erhalt fir die Baumalinahme ei-
nen Zuschuss zu den Bau- und Ausstattungskosten nach dem Investitionsprogramm ,Kin-
derbetreuungsfinanzierung“ 2008-2013.

4. Es erfolgt eine jahrliche Bezuschussung der Betriebskosten nach BayKiBiG ab Inbetrieb-
nahme im Jahr 2013.

Il. Begrindung
1. Ergebnis/Wirkungen

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Ausweitung des Betreuungsangebotes fur Kinder unter 3 Jahren im Ortsteil Buchenbach,
Planungsbezirk A — Erlangen Nordwest.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

Bezuschussung der Bau- und Ausstattungskosten nach dem Investitionsprogramm ,Kinderbe-
treuungsfinanzierung“ 2008-2013.

jahrliche Bezuschussung der Betriebskosten nach BayKiBiG
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3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

Bedarfseinschatzung

Ab dem 01.08.2013 besteht fir Kinder ab der Vollendung des ersten Lebensjahres ein unbe-
dingter Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz. Die Kommunen sind verpflichtet, bis spa-
testens zu diesem Datum ein entsprechendes Platzangebot vorzuhalten.

Um dem Grundsatz einer wohnortnahen Versorgung mit Betreuungsplatzen zu entsprechen,
wird Erlangen bei der Bedarfsplanung fir Kindertagesbetreuungsplatze fir Kinder im Alter von
unter drei Jahren in neun Planungsbezirke aufgeteilt, die in sich eine sozialrdumlich Ahnlichkeit
aufweisen. Nach dieser Aufteilung liegt die Kindertageseinrichtung Regenbogen im Planungs-
bezirk A —Erlangen Nordwest.

Mit Stichtag zum 30.06.2012 lebten im Planungsbezirk A 392 Kinder im Alter von unter drei Jah-
ren. In diesem Planungsbezirk werden derzeit inklusive Kindertagespflege 86 Betreuungsplatze
angeboten. Die Fortschreibung der Bedarfsplanung flr den U3-Bereich geht von einer notwen-
digen Platzzahl von ca. 155 Platzen in diesem Planungsbezirk aus. Dies entspricht einer loka-
len Versorgungsquote von ca. 40%.

Der Projektgruppe ,Krippenausbau 2013 liegen derzeit fir diesen Planungsbezirk drei Ausbau-
vorhaben vor. Die Platzneuschaffungen in der Einrichtung ,Regenbogen* ist eines davon.
Kdénnen alle Projekte wie geplant umgesetzt werden, wird sich die Platzanzahl in diesem Pla-
nungsbezirk auf ca. 160 Platze erhdhen.

Da es sich um eine Umwandlung von Kindergartenplatzen handelt, ist zudem zu Uberprifen, ob
die verbleibende Anzahl an Betreuungsplatzen ausreicht, um den bestehenden Rechtsanspruch
auf einen Kindergartenplatz zu befriedigen. In Bezug auf die Kindergartenbetreuung befindet
sich die Einrichtung im Planungsbezirk 16 Blichenbach-Nordwest. Mit Stichtag zum 30.06.2012
leben dort 398 Kinder im Kindergartenalter. Dem steht ein lokales Angebot von 415 Platzen ge-
genuber.

Nach Umwandlung einer Kindergartengruppe (25 Platze) verbleiben in diesem Planungsbezirk
390 Platze, was einer lokalen Versorgungsquote von 98% entspricht. Hinzu kommt, dass im
angrenzenden Planungsbezirk ,Bichenbach Dorf* derzeit eine lokale Versorgungsquote

von 167% vorgehalten wird. Die Befriedigung des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz
ist somit durch eine Umwandlung von 25 Kindergartenplatzen nicht gefahrdet.
Zusammenfassend ist somit festzuhalten: Die Neuschaffung von 13 Betreuungsplatzen fur Kin-
der im Alter von unter drei Jahren in der Kindertageseinrichtung ,Regenbogen ist somit dazu
geeignet den lokalen Bedarf vor Ort zu befriedigen. Aus bedarfsplanerischer Sicht ist das Vor-
haben somit zu beflrworten.

Bau

Die AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V., plant den Umbau einer Kindergarten-
gruppe in eine Kinderkrippe mit 13 Platzen in dem bestehenden Kindergarten ,Regenbogen® in
konventioneller Bauweise. Die Einheit mit Gruppenraum, Ruheraum und Sanitarbereich sowie
weitere fur den Betrieb erforderliche Rdume befinden sich im EG. Die Raumprogrammvorhaben
werden eingehalten.

Geplanter Baubeginn: Juni 2013
Geplante Fertigstellung: September 2013

Kosten und Finanzierung

Die Kosten pro Platz betragen 10.840 €. (KGr. 300, 400, 500, 700).

Gemal der bautechnischen Beurteilung der BaumalRnahme durch Amt 24 ist die Planung wirt-
schaftlich die angegebenen Baukosten sind im Wesentlichen angemessen. Die Voraussetzung
fur eine Forderung ist aus bautechnischer Sicht erfullt.
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Gesamtkosten It. Kostenschatzung vom 07.12.2012 140.886,06 €
KGr 300, 400, 500, pauschal Architekten-

zuwendungsfahige Baukosten 115.540,81 €
kosten

Ausstattungskosten KGr 600 16.250,00 €

Summe 131.790,81 €

Finanzierung im Detail (vorbehaltlich der Priifung durch die Regierung von Mittelfranken):
Kinderbetreuungsfinanzierung fur 13 Krippenplatze:

staatlicher Anteil Ausstattung 13 x 1.250,00 € 16.250,00 €
staatlicher Anteil Bau 115.540,81 € *70,8 % 81.802,90 €
stadtischer Anteil Bau ((140.886,05 € — 16.250,00 €) - 81.802,90 €)*50% 21.416,58 €
Anteil Trager ((140.886,05 € — 16.250,00 €) - 81.802,90 €)*50% 21.416,58 €
Gesamtfinanzierung 140.886,06 €

4. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Ausqgaben
Investitionskosten:

Zuschuss zu den Bau- und Ausstat- ca. 119.500,00 € bei IPNr.: 365D.880
tungskosten

Folgekosten:

Bezuschussung der Betriebskosten:

Sept.-Dez. 2013 ca. 28.000,00 € bei Sachkonto: 530101
Ab 2014 jahrlich ca. 92.000,00 €

Korrespondierende Einnahmen

Staatliche Investitionskostenforde-

rung ca. 98.100,00 € bei Sachkonto: 365D.610ES
Staatliche Betriebskostenférderung

Sept.—Dez.2013 ca.14.000,00 € bei Sachkonto: 414101
Ab 2014 jahrlich ca. 46.000,00 €

Die Foérderung der MaRnahme steht unter dem Vorbehalt der Stellplatzklarung mit dem Bau-
aufsichtsamt. Eine Baugenehmigung konnte deshalb noch nicht erteilt werden.

Haushaltsmittel

] werden nicht bendétigt
X fur Investitionskostenférderung sind vorhanden auf IP-Nr. 365D.880
= fur Betriebskostenférderung sind nicht vorhanden; fir die Jahre 2014 ff. erfolgt eine

entsprechende Nachmeldung der Verwaltung

Anlagen:
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lll. Abstimmung
Beratung im Gremium: Jugendhilfeausschuss am 17.01.2013

Ergebnis/Beschluss:
1. Fir den Umbau einer Kinderkrippe in Erlangen, Bichenbacher Anlage 29, durch die
AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V. werden 13 Krippenplatze als bedarfs-
notwendig anerkannt.

2. Der Baumalinahme wird hinsichtlich Art, Ausmaf} und Ausfiihrung gemal’ Art. 27 Abs. 4
Nr.4 BayKiBiG — vorbehaltlich der Baugenehmigung - zugestimmt.

3. Die AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V., erhalt fir die Baumalinahme ei-
nen Zuschuss zu den Bau- und Ausstattungskosten nach dem Investitionsprogramm ,Kin-
derbetreuungsfinanzierung“ 2008-2013.

4. Es erfolgt eine jahrliche Bezuschussung der Betriebskosten nach BayKiBiG ab Inbetrieb-
nahme im Jahr 2013.

mit 14 gegen 0 Stimmen

gez. ABmus gez. Dr. Rossmeissl
Vorsitzende/r Berichterstatter/in

Beratung im Gremium: Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 30.01.2013

Ergebnis/Beschluss:
1. FUr den Umbau einer Kinderkrippe in Erlangen, Biachenbacher Anlage 29, durch die
AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V. werden 13 Krippenplatze als bedarfs-
notwendig anerkannt.

2. Der BaumaRnahme wird hinsichtlich Art, Ausmaf} und Ausfiihrung gemaf Art. 27 Abs. 4
Nr.4 BayKiBiG — vorbehaltlich der Baugenehmigung - zugestimmt.

3. Die AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V., erhalt fir die Baumalnahme ei-
nen Zuschuss zu den Bau- und Ausstattungskosten nach dem Investitionsprogramm ,Kin-
derbetreuungsfinanzierung“ 2008-2013.

4. Es erfolgt eine jahrliche Bezuschussung der Betriebskosten nach BayKiBiG ab Inbetrieb-
nahme im Jahr 2013.

mit 12 gegen 0 Stimmen

gez. Dr. Balleis gez. Dr. Rossmeissl
Vorsitzende/r Berichterstatter/in
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Beratung im Gremium: Stadtrat am 07.02.2013

Protokollvermerk:
Frau Stadtratin Helm hat wegen personlicher Beteiligung nicht an der Beratung und Abstimmung
teilgenommen.

Ergebnis/Beschluss:
1. FUr den Umbau einer Kinderkrippe in Erlangen, Bichenbacher Anlage 29, durch die
AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V. werden 13 Krippenplatze als bedarfs-
notwendig anerkannt.

2. Der Baumalinahme wird hinsichtlich Art, Ausmaf’ und Ausfliihrung gemaf Art. 27 Abs. 4
Nr.4 BayKiBiG — vorbehaltlich der Baugenehmigung - zugestimmt.

3. Die AWO, Bezirksverband Ober- und Mittelfranken e.V., erhalt fir die Baumalinahme ei-
nen Zuschuss zu den Bau- und Ausstattungskosten nach dem Investitionsprogramm ,Kin-
derbetreuungsfinanzierung“ 2008-2013.

4. Es erfolgt eine jahrliche Bezuschussung der Betriebskosten nach BayKiBiG ab Inbetrieb-
nahme im Jahr 2013.
mit 48 gegen 0 Stimmen

gez. Dr. Balleis gez. Dr. Rossmeissl
Vorsitzende/r Berichterstatter/in

IV.Beschlusskontrolle
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 5 von 5



	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß

